	4
	RB
	Ritterschule
	
[image: image1.wmf] 



	Nun, wie wär’s...?

Was hältst du davon, aus dir einen Ritter zu machen? Schliesslich kann man nie wissen, ob nicht irgendwann ein Drache in deinem Garten landet und den Rasenmäher verschlingt! 

Was tätest du dann, ohne die Ritterschule besucht zu haben?

Auf dem Beiblatt erfährst du, wie man einen Ritter wird, deine Ritterrüstung kannst du solange im Schrank aufbewahren, bis du sie brauchst...

Auftrag 

Lies zuerst die 10 Punkte aufmerksam durch, zeichne anschliessend zu jedem Punkt eine passende Zeichnung in das Kästchen.

Hast du den Arbeitsauftrag erledigt, wirst du zum Ritter / zur Ritterin geschlagen.

Material

Arbeitsblatt

Farbstifte
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Die Ritterschule

1.

Du solltest etwa sieben Jahre alt sein, falls du schon älter bist und eventuell sogar ein Mädchen, solltest du das besser für dich behalten. Im Mittelalter hat die Ritterschule mit sieben Jahren begonnen und die Mädchen waren für diesen Beruf nicht zugelassen.                            (Vermutlich deswegen, weil sie zu intelligent für diesen Beruf waren       .)

	


2. 

	


Nun musst du an den Hof eines anderen Ritters. (Deine Mami darfst du leider nicht mitnehmen!)

3.

Die nächsten fünf Jahre darfst du als Ritterlehrling den Ritter, seine Verwandten und seine Gäste bedienen und andere unangenehme Hilfsarbeiten erledigen. In dieser Zeit wirst du Page genannt. (Falls du jedoch die Katze aus dem 10 Stock der Burg wirfst, wirst du entlassen!)

	


4. 

Wenn du 14 Jahre alt bist, wirst du Knappe, eine Art Diener von deinem Ritter. Du lernst jetzt das ritterliche Handwerk, wie zum Beispiel mit Waffen umzugehen, auf Pferden zu reiten, Pferde zu putzen und zu pflegen, Rüstungen anzuziehen, zu polieren und zu pflegen. 

	


5.

Wenn du deinen Job als Knappe gut machst, kannst du im Alter zwischen 18 und 21 Jahren zum Ritter geschlagen werden. Aber nur wenn du genügend Geld auf der Seite hast um Waffen und Rüstung zu kaufen, sonst bleibst du dein Leben lang als Knappe im Dienste eines Ritters. 

Zum Ritter geschlagen werden bedeutet, mit der flachen Seite des Schwertes auf die Schulter oder auf den Nacken geschlagen zu werden. Das darf nur ein Ritter. Dieser Ritter sollte aber auf keinen Fall mit der Klinge zuschlagen – das gibt Blutflecken, die nicht so schnell wieder ausgehen.

	


6.

Du wirst in einer kirchlichen Feier zum Ritter geschlagen. Am Vorabend wirst du von anderen Knappen entkleidet und ausgiebig gebadet. ( Kaltes Wasser sollte reichen, wenn du jammerst lassen sie dich nicht zum Ritter schlagen.)

	


7. 

Jetzt ziehen sie dir eine weisse Tunika, einen roten Umhang, schwarze Socken und Schuhe an. Um die Taille kommt ein weisser Gürtel. (Okay, der Fussballdress vom FCB ist zwar auch ganz toll, aber Fussballer sind keine echten Ritter, die essen nur Gras und kicken ein rundes Ding umher.)

	


8. 

Höchste Zeit um in die nächste Kirche zu gehen. Du legst deine Waffen auf den Altar und betest eine Nacht lang. (Wenn du dabei einschläfst, taugst du nichts und wirst gefeuert und gegen einen anderen Knappen umgetauscht!)

	


9.

Am nächsten Morgen wird der Pfarrer das Schwert segnen und es dir zurück geben. Du musst nun dein Schwert einem Ritter übergeben, der dich zum Ritter schlägt. (Keine Sorge am Schluss bekommst du dein Schwert wieder, doch wenn du Angst hast jemand könnte es klauen, mach es an einem Gummiband fest.)

	


10.

Nun bist du ein waschechter Ritter oder eine waschechte Ritterin und darfst jetzt Drachen jagen.
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